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Allgemeine Infos

Sportwochenende beim SV Vettelschoß

Der SV Vettelschoß richtet am 07/08.11.2009 ein Sportwochenende aus wo sich alle Abteilungen des Vereins
präsentieren werden, in der Sporthalle wie auch auf dem Außengelände finden Aktivitäten statt. Die Abteilung
Fussball präsentiert sich auf dem Kunstrasenplatz. Dort können alle Jugendlichen, Senioren und auch Altgedienten
Fussballer ihr Können unter Beweis stellen, in dem sie das DFB &Mc Donald`s Fussballabzeichen in Gold, Silber
oder Bronze erringen. Hier müssen einige Stationen durchlaufen werden wie z.b. Dribbelkünstler, Elferkönig,
Flankengeber, Kopfballkönig und Kurz-Pass As. Alle Teilnehmer erhalten nach einem Punktesystem eine Urkunde
und eine Anstecknadel. Außerdem steht dieses Wochenende bei den Fussballern unter dem Motto
„Vereinskampagne Team 2011 Fifa Frauen WM„ dafür müssen insgesamt vier Aufgaben gelöst werden unter
anderem die Durchführung des Fussballabzeichens.

Alle Jugendmannschaften, Senioren, Alte Herren und sonstige Fussballer werden gebeten am 07.11.2009 zwischen
10.00 – 15.-00 zum Sportplatz zu kommen und dort das Fussballabzeichen zu machen.

Am Sonntag 08.11.2009 spielt dann im Rahmen des Sportwochenendes unsere 2. Mannschaft um 12.00 Uhr gegen
Rengsdorf und unsere 1. Mannschaft um 14.30 Uhr gegen Waldbreitbach.

Termine:

Auch in dieser Saison findet wieder unser Dorfmannschaftenturnier in der Halle satt. Am Samstag den 16.01.2010
ist es wieder soweit. Alle die Interesse oder noch Infos haben möchten können sich ab sofort bei Thomas Maier
und Rainer Quardt anmelden.

Thomas Maier unter: Tel. 02645/2070 oder eMail an: thomas_maier@gmx.de
Rainer Quardt unter: Tel. 02645/2718 oder eMail an: rainer.quardt@t-online.de



Vorstand
des SV Vettelschoß-Kalenborn 1924 e.V.

Funktion: Name: Telefon: eMail:

1. Vorsitzender Dennis Wester 0170/4948235 1.vorsitzender@sv-vettelschoss.de
2. Vorsitzender Marion Lück 02645/971027 2.vorsitzender@sv-vettelschoss.de
Geschäftsführerin Walli Kramer 02644/3744 geschaeftsfuehrer@sv-vettelschoss.de
1. Kassiererin Kira Leson 02645/99224 1.kassierer@sv-vettelschoss.de
2. Kassierer Joachim Bielemeier 02645/971970 2.kassierer@sv-vettelschoss.de
Schriftführerin Mareen Schneider 02645/4022 schriftfuehrer@sv-vettelschoss.de
Jugendleiter Rainer Quardt 02645/2718 jugendleiter@sv-vettelschoss.de

Fußball
beim SV Vettelschoß-Kalenborn 1924 e.V.

Ansprechpartner

Funktion: Name: Telefon: eMail :

Abteilungsleiter Rainer Quardt 02645/2718 fussball@sv-vettelschoss.de
Jugendleiter Bernd Schommers 02645/8236 berndschommers@aol.com

Training

Wochentag: Uhrzeit: Mannschaft: Trainer / eMail: Trainingso rt:
Ansprechpartner:

Dienstag 19:30 – 21:00 1 Mannschaft Dirk Schommers dirkschommers@aol.com Vettelschoß
Freitag 19:30 – 21:00 B-Klasse
Dienstag 19:30 – 21:00 2 Mannschaft Udo Heinemann s04udo@freenet.de Vettelschoß
Donnerstag 19:30 – 21:00 D-Klasse
Donnerstag 19:30 – 21:00 Alte Herren Peter Kretz peter.kretz@kretz-net.de Vettelschoß

(ab 30) Thomas Kämmerling tomkaemmerling@gmx.de
Dienstag 18:00 – 19:30 A-Junioren Thorsten Galonska torben76@gmx.de Vettelschoß
Donnerstag 18:30 – 20:00 91/92 Kreisstaffel Peter Geschwandtner roofer81@gmx.de
Dienstag 18:00 – 19:30 B-Junioren Christoph Freidel christoph.freidel@web.de Vettelschoß
Freitag 18:00 – 19:30 93/94 Kreisstaffel Markus Homscheid whomscheid@gmx.de

Bernd Schommers berndschommers@aol.com
Montag 18:30 – 20:00 C-1 11-er-Junioren Heiko Königsbauer tanjak0910@aol.com Vettelschoß
Mittwoch 18:00 – 19:30 95/96 Kreisstaffel Joachim Gottung gottung@inaut.de
Dienstag 18:00 – 19:30 C-2 9-er-Junioren Georg Guzik georgguzik@aol.com Windhagen
Donnerstag 18:00 – 19:30 95/96 Kreisstaffel Hans-Josef Weber raiffeisen-weinkeller@t-online.de
Montag 16:30 – 18:00 D1 9-er-Junioren Ralf Fuchs fuchsral@aol.com Vettelschoß
Mittwoch 16:30 – 18:00 97/98 Kreisstaffel Oliver Kohn oliver-karinkohn@t-online.de
Dienstag 18:15 – 19:45 D2 9-er-Junioren Jan Kasimir jankasimir@vr-web.de Windhagen
Donnerstag 18:15 – 19:45 97/98 Kreisstaffel Udo Wilbert
Montag 17:00 – 18:30 E1-Junioren Thomas Weber dtweber@nexgo.de Vettelschoß
Mittwoch 17:30 – 19:00 99/00 Ralf Manns r.manns@ergoline.de
Dienstag 18:00 – 19:30 E2-Junioren Dieter Wilsberg info@wilsberg.com Windhagen
Donnerstag 18:00 – 19:30 99/00l Stefan Schweinsberg
Dienstag 17:00 – 18:00 F1-Junioren Martin Schmidt schmidtkau@web.de Vettelschoß

01/02 Franz-Josef Borens
Dienstag 16:30 – 18:00 F2-Junioren Katja Brümmer ckbruemmer@aol.com Windhagen
Freitag 16:30 – 18:00 01/02 Frank Hußmann katjahussmann@hotmail.com
Donnerstag 17:00 – 18:00 Bambini 2003 Guido Müller dr.guido_mueller@gmx.de Vettelschoß

und jünger
Dienstag 16:30 – 18:00 Bambini 2003 Volker Hoffmann info@neuropraxis-hoffmann.de Windhagen

und jünger
Montag 18:00 – 19:30 B-Juniorinnen Oliver Fischer oliver.fischer86@gmx.de Vettelschoß
Freitag 17:30 – 19:00 93/94 Bezirksliga Asbach
Montag 18:00 – 19:30 C-Juniorinnen Thomas Maier thomas_maier@gmx.de Vettelschoß
Donnerstag 18:00 – 19:30 95/96 Bezirksliga Miladin Pantic miladin.pantic@gmx.de



Die Teams

1ste Mannschaft
Hintere Reihe: Trainer Dirk Schommers, Lars Ronig, Sebastian Dittmann, Benedikt Freidel, Carsten Rüddel, Benedikt
Mugrauer, Andreas Pott, Christoph Freidel, Dennis Ehlers, PatrickMüller, Jürgen Götschenberg, Daniel Quardt, Betreuer
Ralf Bronsert, Udo Heinemann, Sponsor Michael Limbach

Vordere Reihe: Betreuerin Melanie Spitz, Dominic Glöckner, Thomas Honnef, Jörg Lorscheid, René Menzenbach, Peter
Geschwandtner, David Büsch, Christian Reifert, Markus Homscheid, Thorsten Galonska, Betreuerin Christiane Frank

Vorn liegend: Manuel Henschel, Kevin Hesseler es fehlen: Veit Hocke, Christian Flammersfeld, Thomas Vogt,
Phillip Schmidt & Stanislav Petker

2te Mannschaft
Hintere Reihe: Jürgen Götschenberg, Niclas Buchmüller, André Momm, Michael Frank, Dominic Glöckner,
Carlo Campanile, Christopher Zent, Lars Marquardt, Andreas Pott

Vordere Reihe: Michael Reents, Daniel Sieben, Daniel Quardt, Thomas Liedaler, Nazmi Vllasa, Thomas Honnef

es fehlen: Dennis Rackey, Sven Prangenberg, Victor Weber & Benjamin Rödiger



Allgemeine Infos

Senioren besuchten Krombacher Brauerei

Am Freitag den 24.09.09 waren die vier Endspielteilnehmer der Krombacher Kreispokalrunde zu einer Besichtigung der
Krombacher Brauerei eingeladen. Dies ließ man sich nicht zweimal sagen und so traf man sich mit 23 Personen am Nachmittag
im Relax. Es war alles bestens organisiert, Busfahrer Willi aus Siershahn und die Sportfreunde Neustadt/Fernthal die schon im
Bus saßen holten uns ab, sie staunten nicht schlecht als man mit dem nötigen Proviant ( von der Konkurrenz BIT. ) in den Bus
stieg. Nach den ersten Staus und nötigen Pausen kam man etwas verspätetin Krombach an wo man schon auf uns wartete,
von einem Mitarbeiter auf das herzlichste begrüßt ging es als erstes mal in die Braustuben. Bei den ersten Kostproben des edlen
Gebräus und der Begrüßung des Managers der Brauerei, sowie des 1. Kreisvorsitzenden Günter Hübinger kam es dann zur
Siegerehrung. Stellvertretend für den SV Vettelschoß/Kalenborn nahm Christoph Freidel eine Urkunde, Biergläser und
Rückreiseproviant entgegen. Anschließend ging es dann zum Gemütlichen Teil über mit Musik und fröhlichen Gesängen und
natürlich Essen und Trinken im Überfluss. Wer wollte konnte noch eine Besichtigung mit einer der vielen netten Mitarbeiterinnen
machen was von einigen Vettelschoßern genutzt wurde. Als es dann um 20.30Uhr hieß „ Hahn hoch“ das letzte Getränk, trat
man dann die Heimreise an, Trainer Dirk Schommers und Abteilungsleiter Rainer Quardt meinten abschließend es war eine
gelungene Veranstaltung, wo jeder auf seine Kosten kam bei manch einemwar es wohl etwas zu viel. Man kann nur hoffen,
dass einer unserer Seniorenmannschaften es noch mal gelingt ins Endspiel zukommen so das man noch mal zur Brauerei fahren
darf.

Was die Zeitung berichtete



Spielbericht 1ste Mannschaft

VFL Oberlahr – SV Vettelschoß 0-1

14.10.2009 - Nach der bitteren Niederlage in Block
gegen die SG Rodenbach II zeigte der SV Vettelschoß
Charakter und konnte gegen den VFL Oberlahr
verdient als Sieger vom Platz gehen.

Auf dem Flammersfelder Hartplatz hatte unsere
Mannschaft von Beginn an mehr vom Spiel und
erarbeitete sich ein Übergewicht. Der VFL versuchte
mit seinen schnellen Leuten über Konter zum Erfolg
zu kommen. Die ganz großen Chancen blieben aber
auf beiden Seiten aus. Für uns hatte lediglich Patrick
Müller bei einem Distanzschuss etwas Pech.

Im zweiten Abschnitt das gleiche Bild. Unser Team
diktierte die Partie. Der Unterschied zur ersten
Halbzeit war, dass man nun auch endlich klare
Möglichkeiten zur Führung hatte. Zunächst tauchte
Stefan Zent alleine vor dem gegnerischen Torwart
auf und passte uneigennützig auf den freistehenden
Markus Homscheid. Leider stand dieser wohl knapp
im Abseits. Kurze Zeit später eine ähnliche Situation.
Der sehr stark spielende Patrick Müller auf halblinker
Position alleine vor dem Keeper, der klasse parieren
konnte. Wiederum nur einige Minuten später der
vermeintliche

Führungstreffer durch Christian Flammersfeld. Leider
wurde das Tor wegen Foulspiel nicht anerkannt. In
der 75. Minute war es dann aber soweit. Der
unermüdliche Stanislav Petker setzte sich nach
schöner Vorarbeit von Markus Homscheid über rechts
durch und schloss ins kurze Eck zur umjubelten
Führung ab. Danach setzte Oberlahr noch mal alles
auf eine Karte und hatte noch zwei Möglichkeiten
nach einer Standardsituation und einem Fernschuss.
Ansonsten ließ unsere Defensive aber nichts mehr
anbrennen.
Unsere Mannschaft zeigte sich nach dem verlorenen
Spiel gegen Rodenbach keineswegs
niedergeschlagen. Durch eine taktisch disziplinierte
und geschlossene Mannschaftsleistung gewann man
die Partie verdient gegen einen starken Gegner. Da
es sich um ein vorgezogenes Spiel handelte, hat der
SV Vettelschoß am Wochenende spielfrei. Die
nächste Partie findet am 25.10.09 um 14.30 Uhr zu
Hause gegen Asbach II statt. Herzlichen Dank mal
wieder an die vielen treuen Zuschauer, die unsere Elf
in der Woche bei kühlen Temperaturen
unterstützten.

0-1 Stanislav Petker

Aufstellung: Daniel Quardt, Martin Schmidt, Philipp Schmitt, Dirk Schommers, Veit Hocke, Benedikt Mugrauer,
Patrick Müller, Stefan Zent, Christian Flammersfeld, StanislavPetker, Markus Homscheid (Lars Ronig)

Tabelle Kreisliga B/Nord – Westerwald/Wied (Stand 20.10.0 9)

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte
1. SV Vettelschoß 10 7 1 2 38:8 30 22
2. SG Wiedt. Niederbreitbach 10 7 1 2 19:16 3 22
3. DJK St. Katharinen 10 6 3 1 33:17 16 21
4. FC Waldbreitbach 10 7 0 3 32:23 9 21
5. FV Engers II 10 5 4 1 25:12 13 19
6. CSV Neuwied 10 4 5 1 21:16 5 17
7. SV Windhagen 10 4 2 4 19:15 4 14
8. VfL Oberlahr 10 4 1 5 23:19 4 13
9. SSV Heimbach-Weis 10 3 0 7 15:23 -8 9
10. SV Leutesdorf 10 2 3 5 18:29 -11 9
11. SG Rodenbach II 10 2 2 6 8:21 -13 8
12. Vatanspor Neuwied 10 2 1 7 6:29 -23 7
13. SV Güllesheim 10 1 3 6 16:31 -15 6
14. TuS Asbach II 10 1 2 7 16:30 -14 5

Unsere Goalgetter
Stanislav Petker 8 Tore
Andreas Pott 7 Tore
Christoph Freidel 4 Tore
Carsten Rüddel, Stefan Zent 3 Tore
Markus Homscheid, Benedigt Mugrauer 2 Tore

Veit Hocke, Martin Schmitt, Dirk Schommers, Phillip Schmidt
Patrick Müller, Christian Flammerfsfeld je 1 Tor



Spielbericht 2te Mannschaft

Klarer Heimsieg gegen Neustadt III

17.10.2009 – Zu einem ungefährdeten und für die
Gäste sicherlich glücklichen 2:0 kam unsere Zwoote
heute beim Heimspiel gegen Neustadt III. Glücklich für
die Gäste, weil unser Team überlegen agierte und bei
besserer Chancenauswertung der Sieg sicherlich viel
höher hätte ausfallen können.

Die Zuschauer sahen über die gesamte Spielzeit ein
Spiel auf ein Tor in der unser Keeper Manuel Henschel
den Ball vielleicht 4 oder 5 mal in die Hände bekam -
was sicherlich auch ein Verdienst seiner gut
organisierten Vorderleute um Libero Carlo Campanile
war. Kurz vor der Halbzeit brachte dann Andreas Pott
unser Team hoch verdient mit 1:0 in Führung.

In der Folgezeit konnte sich Neutstadt kaum aus der
eigenen Hälfte befreien. Was folgte waren Chancen am
laufenden Band für das Team um Spielertrainer Udo
Heinemann. Dennis Rackey beendete in der 62. Minute
schließlich die Schmach der Fans. Mit seinem vierten
Saisontreffer entscheidete er schließlich die Partie.

Bei etwas mehr Laufbereitschaft und Kaltschnäuzigkeit
vor dem gegnerischer Kasten, hätte der Sieg
wesentlich höher ausfallen können. Was aber zählt sind
weitere 3 Punkte und ein überlegener zu Null Sieg. So
kann es bis zur Winterpause weitergehen und mal
schauen wo unsere Reserve dann steht.

Das nächste Heimspiel für unsere Zwoote findet am 01. November gegen Güllesheim II statt.

Aufstellung: Manuel Henschel, Carlo Campanile, Christopher Zent (Dominic Klöckner), Christian Reifert, Thomas
Honnef, Veit Hocke, Thomas Vogt (Marcel Fels), Jürgen Götschenberg(K), Rene Menzenbach, Andreas Pott, Dennis
Rackey (Niclas Buchmüller)

Tabelle Kreisliga D/Nordwest – Westerwald/Wied (Stand 20. 10.09)

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte
1. SV Rengsdorf II 10 7 1 2 35:12 23 22
2. SV Vettelschoß II 7 6 1 0 20:7 13 19
3. SV Ataspor Unkel 10 6 0 4 22:14 8 18
4. SG Wiedt.-Niederbreitbach II 10 4 3 3 18:13 5 15
5. SG Ellingen III 8 3 2 3 16:15 1 11
6. SV Güllesheim II 8 3 1 4 15:17 -2 10
7. VfL Oberlahr II 9 3 1 5 17:24 -7 10
8. SG Puderbach III 10 3 1 6 17:33 -16 10
9. DJK N.-Fernthal III 8 3 0 5 11:20 -9 9
10. SG Epgert 8 1 0 7 9:25 -16 3

Unsere Goalgetter

Andreas Pott, Dennis Rackey 4 Tore
Marcel Fels, Udo Heinemann,René Menzenbach 2 Tore

Jürgen Götschenberg, Jörg Lorscheid,
Thomas Honnef, PatrickMüller je 1 Tor



Alte Herrentour 2009

Die Tour der Alten Fussballherren des SV Vettelschoß 2009 fand
vom 19.09. bis 20.09.2009 bei besten Wetterbedingungen und in
Damenbegleitung statt. Das Tourmotto „Ohne Moos trotzdem was
los“ wurde an allen drei Tagen zünftig umgesetzt und bei allen
Beteiligten kam der Fun-Effekt nicht zu kurz.
Am Freitag um 09:00 Uhr trafen sich 33 Reisewillige zu einem
zünftigen Frühstück im Sport-Bistro Relax, wo ein bezauberndes
Frühstücksambiente auf uns wartete. Alle wurden bestens
verköstigt und liefen unerwartet dem ersten Highlight der Tour
entgegen: Busfahrerin Hilde Romahn war zwar pünktlich zur Stelle
bei der Getränkeverladung, weigerte sich auf ihre burschikose Art
aber auch nur einen Meter Richtung Relax zur Personenverladung
weiterzufahren. ‚Kütt üwerhaupnett nid in Froach – die solle
jefälligst sisch heihin schleppe’ war der erste von zahlreichen
Tourbrüllern.
Gesagt – getan. Um 10:20 Uhr wurde fast pünktlich Richtung
Frankenland gestartet. Neben dem Wettergott spielte auch – im
Gegensatz zur Rückfahrt – der Staugott mit und es ging zügig
voran über die A3. Nach der Mainüberquerung war Mittagsrast
angesagt und die beiden Organisatoren Dieter Marx und Andreas
Lauermann luden zur Verkostung bei Wurst und Käse.

Gegen 17:20 Uhr traf man im Hotel zur Sonne in Wolframs
Eschenbach ein. Von Dieter gut organisiert, waren die Essen schon
vorbestellt und konnten pünktlich um 18:30 Uhr kostenfrei für di e
Teilnehmer (aber nicht kostenlos für die Kasse) verschlungen
werden.
Gegen 21:00 Uhr wartete schon der Nachtwächter in zünftiger
Aufmachung bei Kerzenlicht auf uns und erläuterte uns bei einem
Stadtrundgang die Geschichte des Ortes. Vehement wies er u.a.
darauf hin, dass man in Franken sei, was leider seit 200 Jahren
von den Bayern besetzt sei. Danach ging es zum Tagesabschluss
noch in die Ortskneipe. Zunächst musste aber einiges an
Überzeugsarbeit geleistet werden. Die Wirtsleute waren nämlich
der Meinung, dass um 22:00 Uhr in Franken niemand mehr in eine
Gaststätte gehen muss.
Nach mehr oder weniger ruhiger Nacht (die Gruppe war auf 2
Hotels aufgeteilt) traf man sich nach „geteiltem“ Frühstück am
Samstag zur Abfahrt zur Wanderung am Altmühlsee.
Um 11:00 Uhr wurde die Wanderung den See entlang unter großer
Anteilnahme gestartet. Friedel trabte vorweg und Günter bildete
den Besenwagen. Nachdem diverse Anglerplätze durch reichlich
Pullern markiert worden waren, wurde es Zeit für eine Erfrischung
der nächste Bierstand war unser. Gegen 14:00 Uhr war
Gunzenhausen erreicht und die Suche per Handy nach unserer
Hilde begann. Gott sei dank wurde sie gefunden und ein zünftiger
Imbiss gestartet. Unsere Organisatoren hatten alles bestens für die
Verpflegung der Truppe vorbereitet. Gut gestärkt ging es dann
truppweise in die Erkundung des Ortes inklusive Kirmesplatz. Ein
riesiges Festzelt schien Platz ohne Ende zu haben, doch der Abend
lehrte uns anderes.
Während die Herren nicht nur die göttlichen
Bierpreise bestaunten, vergnügten sich die
Damen beim Shopping. Um 16:00 Uhr hieß es
aber ‚vorläufigen Abschied nehmen’. Via Bus
wurde das Hotel zum Frischmachen
angesteuert. Pünktlich um 18:00 Uhr ging es
zum Abendessen, dank einer Umleitung
natürlich mit Verspätung. Man gab sich in

vergnügter Runde der Kurzweil hin, stand doch noch der
Festzeltbesuch in Aussicht. Dieter Marx hatte versucht, einen Tisch
zu reservieren, aber nur eine Zusage bis 20:00 Uhr erhalten.
Zwischenspurt war angesagt. Kaum gestartet schaltete sich Liane
ein und verkündete „ich habe meinen Ring im Lokal vergessen“.
Hilde war begeistert und wendete mit lautstarkem Kommentar. Die
Einhaltung des 20:00 Uhr Termins driftete ins Jenseits. Der Ring
wartete schon, und zügig ging es über Stock und Stein Richtung
Festzelt. Entgegen vieler Erwartungen war hier die Hölle los. Nur
durch tatkräftiges Schilderverrücken von Heinz Kretz und Dieter
Marx konnte nach langem Suchen ein Busparkplatz ergattert
werden und die Truppe zwängte sich unter den Klängen von (In
München steht ein Hofbräuhaus’ um 20:15 Uhr ins übervolle Zelt.
‚Unser Tisch’ war natürlich weg.

Während einige nach dem Motto „a bisserl was geht immer“
verweilten, schlenderte die Hälfte über den Festplatz und gönnte
sich Geisterbahn, Riesenrad und Schwarzwalstuben. Zur
Abfahrtzeit um 12:20 Uhr fehlten immer noch 4 Mann und Hilde
explodierte. Unter Hinweis auf Einhaltung der Lenkzeiten gab sie
Vollgas Richtung Bett. Die 4 mussten ein Taxi nehmen, was sie
auch taten.
Sonntäglich war um 09:00 Uhr Frühstück angesagt. Während die
Wirtsleute super Fleischwaren präsentierten, versagten sie total in
Sachen 5. Minuten-Ei und so manches flog schnurstracks zur
Entsorgung. Die Taxifahrer waren auch zugegen und beschwerten
sich mit „bin ich weniger wert als ein Ring“ über das Stehen lassen
am Vorabend.
Aufgrund starker Nebelbildung verzichtete das Orgateam auf die
Durchführung der geplanten Schifffahrt auf dem Altmühlsee und
baute den Besuch von Rothenburg o.d. Tauber in die Tourplanung
ein. Bei Nebel gestartet, mit Sonnenschein in Rothenburg
empfangen. Was will man mehr, um einen Bummel durch dieses
sehenswerte romantische Städtchen zu starten?

Der zweistündige Aufenthalt war gut gewählt und alle von der
Stadt begeistert. Um 13:00 Uhr ging es weiter Richtung Heimat. In
Eibelstadt war im ebenso romantischen Fronhof für 15:00 Uhr das
Mittagessen eingeplant. Nachdem Hilde die engste Parklücke
souverän gemeistert hatte, konnte man noch ein wenig durch
Eibelstadt flanieren, bevor punktgenau die Verköstigung startete.

Danach startete das letzte Highlight der Tour, zwei Stunden
Würzburger-Autobahnverkehr (-stau) für 25 Kilometer. Der Frust
fraß tief an Nerven und Gemüt, und Harndrang tat sein Übriges.
Aber auch dieses Malheur wurde mit Sekt und Schnaps von
einigen erfolgreich bewältigt und man traf wohl gelaunt und mi t
schönen Eindrücken bei kaum belastetem Geldbeutel um 21:15
Uhr in Vettelschoß ein.

Glückliche Teilnehmer auf Schusters Rappen



Jugendfussball beim SV Vettelschoß

Spielbericht B-Junioren JSG Vettelschoß/Windhagen gegen JSG Thalhausen

Im ersten Heimspiel der Meisterschaft am 03.10.09 war die JSG Thalhausen zu Gast und man hatte sich vorgenommen die
Tabellenführung zu behalten. Leider war unser guter Stammtorhüter Christoph Hilbers nicht dabei und so musste Fabian
Buchholz das Tor hüten und um es vorweg zu nehmen er hat seine Sache tadellos gemacht. Von Beginn an hatten wir das Spiel
unter Kontrolle und konnten uns sehr gute Tormöglichkeiten herausspielen, die aber leider zunächst wieder mal vergeben
wurden. Nach etwa 20 Minuten kam ein gut geschlagener Eckball von Roman Schener in den Strafraum, der dann von Mario
Schommers unhaltbar ins linke Eck befördert wurde. Somit stand es zur Halbzeit 1:0 und die gegnerische Abwehr war geknackt.
In der zweiten Hälfte begann das Spiel direkt mit einer sehenswerten Einzelleistung über die linke Seite von Cemal Kuci der sich
durchsetzen konnte und das Leder aus etwa 16 Meter ins Netz beförderte. Danach wieder schön herausgespielte Chancen
unsere JSG die dann auch durch einen schönen Heber über den Torwart von Sergiu Nicolae zum 3:0 verwandelt wurde. Jetzt
lies der Spielfluss etwas nach und man kassierte durch einige Fehler in der Abwehr das 1:3 und das Spiel drehte sich für einige
Minuten und so kam der Gegner zu vielen Chancen die zum Glück nicht verwertet wurden. Da Thalhausen nun offensiv spielte
kam es dann zu einem Konter unserer Mannschaft und durch den Pass von Andreas Ziegert stand Denis Bronsert frei vor dem
Torwart und konnte das 4:1 durch einen platzierten Schuss ins linke Eck erzielen. Dies bedeutete nun die drei Punkte bleiben in
Vettelschoß. Der Gegner gab jetzt zwar immer noch nicht auf und kamdurch einen Eckball den unsere Abwehr nicht aus dem
Strafraum bekam wieder den Ball ins Netz zum 2:4. Dann wieder ein schöner Konter der wieder durch Denis Bronsert zum
Endstand von 5:2 abgeschlossen wurde. Dies bedeutet vor den Herbstferien die Tabellenführung und das wurde auf der Kirmes
dann auch gefeiert. Nächstes Spiel gegen Niederbreitbach in Vettelschoß normalerweise am 31.10.2009 16:30 aber man wird
dieses Spiel wohl verlegen, da unsere 1. Mannschaft an diesem Samstagein Meisterschaftsspiel hat und die beiden Trainer dort
mitspielen.

Toller Saisonstart der C11-Junioren setzt sich fort

C11-Junioren: Noch ein 10:2 Sieg

Am Samstag, den 19.09.2009, traten unsere Jungs zu einem Heimspiel gegen den SSV Bad Hönningen an. Bei strahlendem
Sonnenschein und Musik wurde um 15.15 Uhr angepfiffen. Nach gerade fünf Minuten fiel schon das erste Tor für Vettelschoß.
Allerdings folgte der Anschlusstreffer schon kurz darauf. Jetztstand es 1:1.In der letzten Viertelstunde der ersten Halbzeit
schoss Jonas Gottung dann doch noch den Führungstreffer zum 2:1. Nach der Halbzeit legten sich unsere Jungs dann mächtig
ins Zeug und trafen noch ganze ACHT mal das gegnerische Tor. Die Bad Hönninger schossen noch ein Tor in dieser Halbzeit,
sodass das Spiel mit einem erneuten 10:2 Sieg für Vettelschoß endete.

Torschützen:
Jonas Gottung (4 Tore), Dennis Feinhals (2 Tore), Kevin Königsbauer (1 Tor), Nico Yütük (1 Tor) und Julian Weyrauch (2 Tore)

Für die JSG spielten:
Nico Hombeul, Dennis Feinhals, Jonas Gottung, Moritz Bielemeier, Kevin Königsbauer, Pascal Lahr, Nico Yütük, Valentin
Semenets, Ricardo Tatoli, Julian Weyrauch und Marco Schommers

Die C-Jugend in der Saison 2009/2010

C-Junioren in der Saison 2009/2010

stehend von links: Jonas Gottung, Denis Feinhals,
Moritz Bielemeier, Kevin Königsbauer, Pascal Lahr,
Valentin Semenets
kniend von links: Julian Weyrauch, Joshua Ewenz,
Marco Schommers, Nico Yütück
liegend: Nico Hombeul



Mädchenfussball beim SV Vettelschoß

Mädchen B Juniorinnen
Spielbericht vom 18.09.09 gegen den SV Rengsdorf:

Zuschauer erlebten ein spannendes Spiel!

Das Ergebnis des heutigen Spieles entspricht nicht unbedingt dem Spielverlauf. Die Spielanteile in der 1. Halbzeit waren noch
ziemlich gleich verteilt, wobei die MSG mehr Angriffe auf den Rengsdorfer Strafraum lief als umgekehrt. Dort konnten die
Vorteile nicht genutzt werden, da diese Aktionen im Abschluss unkonzentriert durchgeführt wurden. Rengsdorf erzielte das 0:1
durch einen gut gezielten Schuss ins lange Eck, an den Sabrina nicht herankommen konnte. Das 0:2 erfolgte nach einer
Unsicherheit im Strafraum, die von den Abwehrspielern nicht konsequent geklärt wurde. Trainervertreter Thomas Maier,
Vettelschoß, fand in der Pause die richtigen Worte, stellte die Positionen von einigen Spielerinnen um und schickte die
Mannschaft in die 2. Halbzeit. Von nun an nahm die MSG das Zepterin die Hand. Direkt in den ersten 5 Minuten wurden 2 ganz
klare Chancen erspielt, wovon eine von Annika zum 1:2 genutzt wurde. Das Spiel wurde schnell und die MSG machte Druck. In
der Abwehr räumten Lena Engels und Vanessa Loch alles ab, im Angriff wirbelten Annika, Lena Anger und Julia, im Mittelfeld
lieferten Laura und Christina eine saubere Leistung. Leider wurde diese Leistung nicht mit weiteren Torerfolgen belohnt. Als
dann auch noch Ina, Muskelkrampf, und Julia, ebenso, ausfielen, hatte Rengsdorf freie Bahn und konnte mit 2 weiteren
Treffern ihren Sieg ausbauen. Auch wenn die MSG heute keinen Sieg verbuchen konnte, wurde den ca. 30 Zuschauern ein
spannendes Spiel geboten.

Torschützen: 1:4 Annika Meffert

Für die MSG Vettelschoß/Asbach spielten:
Sabrina Schumacher, Anne Eulenbach, Ina Prangenberg, Laura Buslei, Christina Freidel, Lena Engels, Lena Anger,
Franzi Bellinghausen, Eileen Weißenfels, Annika Meffert, VanessaLoch, Aylin Arslan

B-Juniorinnen in der Saison 2009/2010

stehend von links: Annika Meffert, Lena Anger,
Vanessa Loch, Anne Eulenbach, Christina Freidel,
Aylin Arslan, Julia Werner
kniend von links: Ramona Hering, Laura Buslei,
Sabrina Schumacher, Lena Engels, Ina Prangenberg,
Franziska Bellinghausen.

Mädchen C-Juniorinnen
Spielbericht vom 26.09.09 gegen die MSG Sulzbach:

Nach knapp 80 km Anreise nach Nassau an der Lahn starteten unsere Mädchen stark in die erste Halbzeit. Nachdem die
Positionen der Spieler bezogen waren, entwickelten sich einige tolle Duelle auf beiden Seiten. Jedoch vergaben wir in den
Anfangsminuten 2 klare Möglichkeiten durch Merle und Isabel zu einer Führung. Als wir jedoch einen scharf herein gegebenen
Freistoß von Michelle Maier, durch Merle Burbergs Direktabnahme indie Maschen beförderten entschied der Unparteiische auf
Abseits. Dies war eine klare Fehlentscheidung! Jedoch wurde weitergekämpft. Giulia Weißenfels spielte in der Abwehr gegen die
stärkste Angreiferin und ließ durch ein überragendes Stellungsspiel keinegefährlichen Situationen zu. So ging man mit einem
0:0 in die Pause. In der 2. Halbzeit ging das muntere Spielchen weiter,wobei Sulzbach den Druck erhöhte und noch besser ins
Spiel kam. Die vorgetragenen Konter durch unsere Mädels sorgten nie richtig für Gefahr beim Gegner. Als dann in der 60.
Minute das 1:0 für Sulzbach fiel, versuchten die Vettelschoßer Mädels noch mal alles. Aber alle weiteren Bemühungen wurden
von uns selbst und auch vom Gegner vereitelt. Letztendlich wäre einePunkteteilung absolut verdient gewesen, aber es hat
nicht sollen sein.

Für die MSG Vettelschoß/Asbach spielten:
Hanna Gemein, Carolin Schmitt, Giulia Weißenfels, Anika Knopp, Michelle Maier, Jasmin Owczarczak, Isabel Limbach,
Sarah Frank, Lina Mehl, Lara Bronsert, Merle Burberg, Malin Liepold, Rabea Zargus.





Unterstützen auch Sie, durch Ihr Sponsoring oder den Erwerb des hier abg ebildeten
Aufklebers, unseren SV Vettelschoß-Kalenborn 1924. e.V.


